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Pressemitteilung 051/2015                   Erfurt, 5. März 2015 

 
527 Thüringer mussten wegen Grippe im Jahr 2013 ins Krankenhaus  
 

Im Jahr 2013 wurden wegen einer Grippe 527 Thüringer im Krankenhaus vollstationär behandelt. 

Gegenüber dem Jahr 2012 hat sich die Anzahl dieser Behandlungsfälle mehr als verdreifacht (2012: 

166 Behandlungsfälle). Wie das Thüringer Landesamt für Statistik mitteilt, lagen die Patienten mit 

dieser Diagnose durchschnittlich 5,4 Tage im Krankenhaus. 

 

Kinder waren von der Grippe besonders betroffen. Von den 269 erkrankten unter 14-jährigen Kindern 

waren 166 Kinder unter fünf Jahre und 75 Kinder im Alter von fünf bis unter zehn Jahren alt. 

 

Regional gab es in Thüringen große Unterschiede. Während im Landkreis Sonneberg nur 5,2 Perso-

nen je 100 000 Einwohner wegen einer Grippe im Krankenhaus versorgt werden mussten, waren es 

im Landkreis Nordhausen mit 53,7 Personen je 100 000 Einwohnern zehnmal so viel. Auch im Ilm-

Kreis und im Landkreis Eichsfeld lag die Zahl der Behandlungsfälle mit 43,9 bzw. 42,5 weit über dem 

Thüringendurchschnitt von 24,3 Behandlungsfällen je 100 000 Einwohner. 

 

Zehn Thüringer verstarben im Jahr 2013 an einer Grippe. Im Jahr zuvor war es eine Person. 

 

 
Weitere Auskünfte erteilt: 
Karin Bunschek 
Telefon: 0361 37-734 518 
E-Mail: Karin.Bunschek@statistik.thueringen.de 
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Folgende ICD-10-Positionsnummern wurden ausgewertet: 

J09 Grippe durch bestimmte nachgewiesene Influenzaviren 
J10 Grippe durch sonstige nachgewiesene Influenzaviren 
J11 Grippe, Viren nicht nachgewiesen 
 

 

2012

insgesamt
je 100 000 der 
Bevölkerung

Stadt Erfurt 8 40 19,6
Stadt Gera 7 12 12,6
Stadt Jena 2 19 17,7
Stadt Suhl 4 11 30,7
Stadt Weimar 1 9 14,2
Stadt Eisenach - 5 12,0
Eichsfeld 16 43 42,5
Nordhausen 5 46 53,7
Wartburgkreis 11 38 30,0
Unstrut-Hainich-Kreis - 11 10,5
Kyffhäuserkreis 10 24 30,7
Schmalkalden-Meiningen 24 34 27,0
Gotha 2 36 26,6
Sömmerda 3 6 8,5
Hildburghausen 7 22 33,7
Ilm-Kreis 18 48 43,9
Weimarer Land 1 22 26,9
Sonneberg 4 3 5,2
Saalfeld-Rudolstadt 22 32 28,9
Saale-Holzland-Kreis 2 8 9,5
Saale-Orla-Kreis 9 23 27,4
Greiz 7 19 18,5
Altenburger Land 3 16 17,0

Thüringen insgesamt 166 527 24,3

2013

Wohnort der Patienten

In Krankenhäusern vollstationär behandelte Thüringer Patienten                                                                                                           
mit der Diagnose "Grippe"

nach Wohnkreisen in den Jahren 2012 und 2013

Patienten 
Patienten 
insgesamt


